
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Michael SCHRÖDER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Prof. Dr. Armin SCHERB 
Vorsitzender des Landesverbandes Bayern der Deutschen 
Vereinigung für Politische Bildung e.V., Arberg 
StDin a.D. Monica BARTL 
Bayerischer Philologenverband, Bezirksfachgruppe 
Oberbayern, Geschichte/Sozialkunde, München 
 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung bitte schriftlich bis spätestens  
1. Oktober 2012 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung gilt als ange-
nommen, wenn Sie von uns keine Absage wegen Überbe-
legung erhalten, nur bei Anmeldungen per E-Mail erhalten 
Sie eine Bestätigung. Sollten Sie an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 10. Oktober 2012 um 
Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen leider 50% der 
Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 80,00 € (ermäßigt: 50,00 €). 
Ohne Übernachtung 50,00 € (ermäßigt: 35,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistun-
gen können nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schüler/innen, Studierende 
(bis zum vollendeten 30. Lebensjahr / Stichtag ist der Ta-
gungsbeginn), Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- 
und Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubildende, 
Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises und 
Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie auf der 
Anmeldekarte bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei rechtzei-
tiger Anmeldung möglich. 
 
 
41-3-12 
19.09.2012/sch 
 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 
Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Ab Bahnhof 
Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV (Tutzing – Andechs) 
stündlich immer um :07, am Wochenende alle zwei Stunden 
in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 
300 Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. 
Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 
Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 
Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 
 

 
 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: www.apb- tu tz ing.de 
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Von der Schulden- 
zur Systemkrise? 

 
 
 
 

In Kooperation mit der  
Deutschen Vereinigung für Politische Bildung e.V. (DVPB), 

Landesverband Bayern  
und dem  

Bayerischen Philologenverband,  
Bezirksfachgruppe Oberbayern, Geschichte/Sozialkunde 

 
 
 
 
 
 

12. bis 14. Oktober 2012 

mailto:h.schenck@apb-tutzing.de


E I N L A D U N G  
 
 
Einen Rettungsschirm nach dem anderen spannt der Bun-
destag über dem Euro auf. Am 12. September wird das 
Bundesverfassungsgericht über die Eilanträge zur Verfas-
sungsmäßigkeit des Rettungsfonds ESM und des 
Fiskalpakts urteilen. Südeuropäische Banken taumeln und 
werden nur mit größten staatlichen Anstrengungen vor der 
Pleite gerettet. Ist Griechenland noch zu retten? Und wann 
platzt die Schuldenblase mit welchen Konsequenzen für 
Europa? 
 
Der Zeitpunkt für unsere Tagung hätte nicht aktueller und 
besser gewählt werden können. Aber neben den wirt-
schaftspolitischen Fragen und Konsequenzen der gegen-
wärtigen Krisen rund um den Euro und die Verschuldung 
vieler Staaten wollen wir die politische Diskussion nicht zu 
kurz kommen lassen. Gemeinsam mit Experten aus Politik, 
Wirtschaft, Wissenschaft und Journalismus fragen wir nach 
der Stabilität unserer Demokratie angesichts einer 
Verschuldungskrise in bisher nie gekanntem Ausmaß. 
 

• Nährt die Euro-Debatte nationalistische und 
separatistische Strömungen? 

• Haben Populismus und Extremismus wieder mehr 
Aufwind in Europa? 

• Gibt es nationalstaatliche Alternativen zur EU? 
• Führt ein Weg zurück zur D-Mark? 
• Wohin steuert Europa?  
• Wie soll es in Zukunft konkret aussehen?  
• Soll es mehr oder weniger Europa geben? 

 
Wir laden Sie herzlich ein, diese für die Zukunft Deutsch-
lands und Europas wichtigen Fragen auf unserer Tagung 
am Starnberger See gemeinsam mit unseren Experten zu 
diskutieren. 
 
 

Dr. Michael Schröder 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

Prof. Dr. Armin Scherb 
Vorsitzender des Landesverbandes Bayern der Deutschen 

Vereinigung für Politische Bildung e.V., Arberg 

StDin a.D. Monica Bartl 
Bayerischer Philologenverband, Bezirksfachgruppe Oberbayern, 

Geschichte/Sozialkunde, München 

F r e i t a g ,  1 2 .  O k t o b e r  2 0 1 2  

ab 
14.00 h Anreise, Kaffee im Foyer 

15.30 h Eröffnung – Begrüßung 
Dr. Michael SCHRÖDER 
Prof. Dr. Armin SCHERB 
StDin a.D. Monica BARTL 

16.00 h Von Krise zu Krise –  
Markt- oder Politikversagen? 
Prof. Dr. Peter HAMPE 
TU Dresden 

18.00 h Abendessen 

20.00 h Tutzinger Kulturnacht: 
Rebell, Pazifist, Weltbürger –  
Oskar Maria GRAF 
Eine Lesung mit Wolf EUBA 

 
 

S a m s t a g ,  1 3 .  O k t o b e r  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Perspektiven der Eurokrise 
Prof. Dr. Hans-Werner SINN 
Direktor des Ifo-Instituts, München 

10.30 h Kaffee im Foyer 

11.00 h Ist Griechenland noch zu retten? 
Dr. Jens BASTIAN 
EU-Kommission, Außenstelle Athen 

Anschließend Diskussion 

12.30 h Mit tagessen 

14.30 h Die Gründungsgeschichte 
der DVPB Bayern 
Adalbert BRUNNER 
Landesvorsitzender a.D., München 

15.00 h Regulierung der Finanzmärkte – was 
wurde erreicht, was bleibt zu tun? 
Franz Josef BENEDIKT 
Vertreter des Präsidenten 
der Hauptverwaltung in Bayern 
der Deutschen Bundesbank, München 

16.30 h Kaffee im Foyer 

17.00 h Nachhaltige Finanzentwicklung oder: 
die Wirtschaftskrise im Unterricht 
Prof. Dr. Bernd OVERWIEN 
Universität Kassel 

18.30 h Abendessen 

 
 

S o n n t a g ,  1 4 .  O k t o b e r  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Von der Schulden- zur Systemkrise? 
Dr. Thomas MAYER 
Ehem. Chefvolkswirt, Deutsche Bank, 
Frankfurt/M. 
Joachim POSS  MdB 
Stv. Vorsitzender der 
SPD-Bundestagsfraktion, 
Gelsenkirchen 
Dr. Theo WAIGEL 
Bundesfinanzminister a.D. 

10.30 h Kaffee im Foyer 

11.00 h Diskussion 

12.00 h Mit tagessen, Ende der Tagung 


